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	Diese Medikamente können Schwindel verursachen (Auswahl)

	Blutdrucksenkende Medikamente
	Einige Arzneimittel zur Senkung des Blutdrucks, insbesondere wenn sie zu schnell eingeführt oder in zu hohen Dosen verschrieben werden, können Schwindel verursachen.

	Beruhigungsmittel und Sedativa
	Diese Medikamente, einschließlich Benzodiazepinen, werden manchmal zur Behandlung von Angstzuständen oder Schlafstörungen verschrieben und können Schwindel verursachen.

	Antidepressiva
	Insbesondere trizyklische Antidepressiva können Schwindel als Nebenwirkung haben.

	Antipsychotika
	Medikamente zur Behandlung von Psychosen können bei älteren Menschen Schwindel verursachen.

	Antiepileptika
	Insbesondere wenn in hohen Dosen verordnet. 

	Antihistaminika
	Insbesondere die ältere Generation dieser Medikamente zur Behandlung von Allergien können Schwindel verursachen.

	Muskelrelaxantien
	Medikamente zur Muskelentspannung können Schwindel verursachen. Wichtig: Viele Medikamente, die schlafanstoßend oder -fördernd wirken, wirken auch entspannend auf die Muskulatur. 

	Diuretika
	Können Schwindel verursachen, falls ein Elektrolytungleichgewicht entsteht. 

	Opioide
	Einige Schmerzmittel, insbesondere starke Opioide, können Schwindel verursachen.

	Andere Medikamente: Es gibt viele andere Medikamente, die bei älteren Menschen Schwindel verursachen können. Dies kann von Person zu Person variieren, da die Reaktion auf Medikamente individuell sein kann.
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